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erNteN im SeGeN

Wer da kärglich sät, 
der wird auch kärglich ernten; 

und wer da sät im Segen, 
der wird auch ernten im Segen. 

Ein jeder, wie er‘s sich im Herzen 
vorgenommen hat, 

nicht mit Unwillen oder aus Zwang; 
denn einen fröhlichen Geber 

hat Gott lieb.

2. Korinther 9,6f
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ANGEDACHT
zum Herbst

Danket dem HerrN, denn er ist 
freundlich, und seine Güte währet 
ewiglich.  

1. Chronik 16,34

Liebe Leserinnen und Leser,

spätestens ab dem 21. September ist 
es kalendarisch gesehen wieder Herbst. 
Die Tage werden kürzer und kühler, aber 
dafür gibt es Äpfel und Pflaumen, Trau-
ben und Nüsse, und neuen Wein. Jetzt 
im Sommer, wenn ich dies hier schreibe, 
weiß ich noch nicht, wie er werden wird, 
der Herbst – gesellschaftlich gesehen 
und privat: Wer gewinnt die Bürgermeis-
terwahl in Wittstock? Findet der Krieg in 
der Ukraine ein Ende? Bleibe ich gesund?

Und dennoch: Auch in diesem Jahr, da 
bin ich mir sicher, werde ich mich wie-
der auf den Herbst  freuen. Ich mag diese 
Jahreszeit nämlich schon lange. Mir fal-
len Gedichte ein: „Die Blätter fallen wie 
von weit...“, „Im Nebel ruhet noch die 
Welt...“, und natürlich „Herr von Ribbeck 
auf Ribbeck im Havelland, ein Birnbaum 
in seinem Garten stand...“. Wir nehmen 
Abschied vom Sommer; und wenn es gut 
geht, gibt es eine grandiose Abschieds-
vorstellung in bunten herbstlichen Far-
ben!

Traditionell wird dann Erntedank gefeiert. 
Nicht nur ich erinnere mich, dass Hülle 
und Fülle Anlass zur Dankbarkeit sind, 
auch in diesem Jahr. Ich will es wieder 
bewusster wahrnehmen; das nehme ich 
mir jedenfalls vor.

„Es geht durch unsre Hände, kommt aber 
her von Gott...“, fasst Matthias Claudius 
kurz und bündig zusammen. Genau ge-
nommen, so sagt die biblische Überlie-
ferung, verwalten wir als Menschen nur 
treuhänderisch unsere Erde. Die Schöp-
fung zu bebauen und zu bewahren, das 
schließt die gerechte Verteilung der Ern-
te ein – und des Ertrags, den Menschen 
daraus erwirtschaften. Dazu gehört dann 
z.B. ein fairer Preis oder ordentliche Ar-
beitsbedingungen für alle.

Herr von Ribbeck zu Ribbeck aus Fon-
tanes Gedicht geht noch weiter. Er teilt 
die Ernte seines Birnbaums mit den Kin-
dern des Dorfes: „Und kam in Pantinen 
ein Junge daher, so rief er: Junge, wiste 
ne Beer? Und kam ein Mädel, so rief er: 
Lütt Dirn, kumm man röwer, ick hebb ´ne 
Birn.“ Indem Sie und ich teilen, wo es 
geht, danken wir auch Gott für alles, was 
unser Leben reich macht – und davon 
gibt es viel!

Zugegeben: Im Zeitalter der Globalisie-
rung und der internationalen 
Märkte ist es – bei allem guten ▶▶
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Willen – nicht immer einfach, gerecht 
zu handeln. Ich bin froh, dass es hier in 
Wittstock die „GAB“  gibt, den Eine-Welt-
laden, und engagierte, hilfsbereite Men-
schen.  

Herr von Ribbeck bietet da auch Anschau-
ungsunterricht für Entschlossenheit und 
Phantasie. Als er sein Ende nahen fühlt 
und ahnt, dass sein Erbe weniger groß-
zügig sein würde, findet er einen Weg, 
wie er über den Tod hinaus Birnen ver-
schenken kann. Sein letzter Wunsch ist 
bekanntermaßen, dass man ihm eine von 
seinen Birnen mit ins Grab geben solle:

Und die Jahre gehen wohl auf und ab,

längst wölbt sich ein Birnbaum über 
dem Grab,

und in der goldenen Herbsteszeit

leuchtet‘s wieder weit und breit.

Und kommt ein Jung‘ übern Kirchhof 
her,

flüstert‘s im Baum: Wiste ne Beer?

Und kommt ein Mädel, so flüstert‘s: 
Lütt Dirn,

kumm man röwer, ick gew‘ di ́ ne Birn.

Ich wünsche Ihnen ganz zuversichtlich: 
Erfüllte herbstliche Tage!

Bleiben Sie behütet,

Ihr Pfarrer Hans-Christoph Schütt

Liebe Leserinnen und Leser, wenn 
Sie die Gestaltung oder den Druck 
des Gemeindebriefes unterstützen 
möchten, freuen wir uns über Ihre 
Spende auf das angegebene Konto 
oder Ihre Vorschläge für Artikel so-
wie Anregungen und Kritik.  

Bankverbindung 

IBAN: DE07 1605 0202 1621 0022 
48
BIC: WELADED1OPR 
Bank: Sparkasse Ostprignitz-Ruppin 
Verwendungszweck: Gemeinde-
brief Wittstock

reDaKtioNSScHLUSS 

Der nächste Redaktionsschluss 
ist der 10. November 2023. Bitte 
senden Sie Ihre Ideen, Fotos oder 
Texte bis dahin an janette.okraska@
gemeinsam.ekbo.de (für Wittstock) 
und an dana.krsynowski@gemein-
sam.ekbo.de (für das Dranser Land).
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EINLADUNG ZUR KONFI-ZEIT
Start im Oktober

Zu Beginn der 7. Klasse laden wir alle 
Schülerinnen und Schüler herzlich ein, 
den zweijährigen Konfirmandenunter-
richt in unseren Kirchengemeinden zu 
besuchen.
Die Konfi-Zeit liegt in einer besonderen 
Entwicklungsphase. Schritt für Schritt 
übernimmst Du mehr Verantwortung für 
Dein Leben. Manches wird hinterfragt 
und Du machst Dich auf die Suche nach 
eigenen Antworten. Was ist Dir wichtig 
im Leben? Was trägt Dein Leben?
In der Konfi-Zeit möchten wir Dich ein 
Stück in dieser wichtigen und spannen-
den Zeit begleiten.
Der Konfirmandenunterricht im Ev. Kir-
chenkreis Wittstock-Ruppin nennt sich 
Konfi-Zeit, weil viele Anteile nicht so 
sind, wie man sich das in einem klassi-
schen Unterricht vorstellt. Wir lernen 
von der Begegnung miteinander und für 

das Leben. Die Gemein-
schaft hat einen sehr 
hohen Stellenwert: Ge-
meinsames Essen, Spie-
le, Ausflüge, Fahrten, das 
gemeinsame Gestalten 
von Gottesdiensten und 
private Gespräche.
Die Konfi-Zeit ist ein kos-
tenloses Angebot und 
steht allen offen, die dar-
an Interesse haben. Zuge-
hörigkeit zu einer Kirche 

ist dazu nicht notwendig.
Wir treffen uns einmal im Monat sams-
tagvormittags von 9.30 Uhr bis 13 Uhr in 
Wittstock. 
Das erste Treffen findet am 7. Oktober 
2023 im Catharina-Saal des Catharina-
Dänicke-Hauses statt (Gröperstr. 20 in 
Wittstock). Es beginnt um 9.30 Uhr mit 
einer einstündigen Elternversammlung 
für organisatorische Fragen und Termin-
absprachen. Im Anschluss starten wir in 
die erste Konfi-Zeit.
Bitte melde Dich bis zum 4. Oktober 
2023 an bei johanna.guentter@gemein-
sam.ekbo.de oder bei hans-christoph.
schuett@gemeinsam.ekbo.de oder im 
Gemeindebüro Wittstock.

Wir freuen uns auf Dich!

Pfarrer Hans-Christoph Schütt 
und Pfarrerin i.E. Johanna Güntter
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MUSIK IN DEN KIRCHEN

Seien Sie sehr herzlich zu allen Konzer-
ten in unseren Kirchen eingeladen.  

orgelkonzert „orgue á la france“
7. September 2023 um 19 Uhr
in der St.-Marien-Kirche

Am Donnerstag, den 7. September 2023 
ist wieder unser Kantor Uwe Metlitzky 
mit einem Orgelkonzert zu hören. Es er-
klingen Werke der französischen Klassik 
und Romantik. Berühmt sind die franzö-
sischen Toccaten, wie beispielsweise sie 
Widor oder Boellman geschrieben haben. 

Zeit für Barock 
21. September 2023 um 19 Uhr 
in der St.-Marien-Kirche

Der Solotrompeter Hannes Maczey und 
sein Organist Andreas Kaiser kommen 

nach Wittstock. Sie verstehen es, ihrem 
Publikum ein Gesamtereignis aus Musik 
und Unterhaltung zu verschaffen: Sie ma-
chen die barocke Musik durch ein aus-
drucksstarkes und virtuoses Musikpro-
gramm hörbar. Darüber hinaus führt der 
charmante Trompeter mit Kostüm, Anek-
doten und Informativem vergnüglich in 
die Vergangenheit. Zu hören sind Werke 
von Georg Friedrich Händel, Johann Se-
bastian Bach, Arcangelo Corelli u.a.
Der Eintritt zu dem einstündigen Konzert 
ist frei. Am Ausgang erbitten wir ein an-
gemessene Spende zur Finanzierung un-
serer Konzerte.

Bläsermusik 
zum Hören und mitsingen
23. September 2023 um 16 Uhr
in der Dorfkirche Teetz

Am Samstag, den 23. September sind wir 

Der Trompeter Hannes Maczey (r.) und Organist And-
reas Kaiser (l.) sind wieder zu Gast in der Wittstocker 
St.-Marien-Kirche.

Französisches Orgelspiel gibt Kantor Uwe Metlitzky in 
einem Konzert am 7. September zum Besten.

***
***
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Kontakt 
Kantor Uwe Metlitzky
Kirchplatz 5
16909 Wittstock
Telefon: 0171 - 48 15 74 3
E-Mail: 
uwe.metlitzky@gemeinsam.ekbo.de

mit unserem Bläserchor in Teetz unter-
wegs. Dort kann um 16 Uhr ein Konzert 
unter dem Motto „Bläsermusik zum Hö-
ren und Mitsingen“ erlebt werden. Der 
Bläserchor führt durch sein Repertoire 
von Alten Meistern bis zum Ragtime. 
Aber auch ein Volkslied wird mit dabei 
sein. Die Hörerschaft ist zum Mitsingen 
eingeladen.

improvisationskonzert
für orgel mit Video-Projektion
5. Oktober 2023 um 19 Uhr 
in der St.-Marien-Kirche

Der Abend steht unter dem Motto „frutti 
dell‘improvvisazione“ auf der Orgel. 
Lassen Sie sich überraschen von einem 
italienischen Konzerterlebnis mit medi-
terranem Flair. Joachim Thoms improvi-
siert für Sie über berühmte Themen von 

Claudio Monteverdi, Girolamo Frescobal-
di und Antonio Vivaldi bis hin zu Themen 
italienischer Opern des 17. bis 19. Jahr-
hunderts.

iNStrUmeNteNUNterricHt
Wir verfügen über einen Bestand von 
Trompeten und Baritonen, die noch ge-
spielt werden wollen. Wer Interesse hat, 
ein Blechblasintrument zu erlernen, kann 
sich gern bei mir anmelden. Des Weite-
ren kann Klavier- bzw. Orgelunterricht 
genommen werden.

aDVeNtSVorScHaU
Am Samstag, den 2. Dezember 2023 
stimmen wir auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein. Wir werden wieder die 
Kantorei aus Lindow als Gäste begrüßen. 
Beginnen wird die Musik um 17 Uhr in 
der Heilig-Geist-Kirche. Genaueres wer-
den wir über Presse und Plakate zu ge-
gebener Zeit bekannt machen.

Ihr Kantor Uwe Metlitzky

Joachim Thoms improvisiert italienische Stücke bekann-
ter Komponisten auf der Orgel. 

***
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VORGESTELLT
Neue Entsendungspfarrerin 
in unserem Kirchenkreis

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden,
 
seit dem 1. Juli 2023 bin ich als Pfarrerin 
im Entsendungsdienst hier im Kirchen-
kreis und insbesondere in den Kirchen-
gemeinden im Dranser Land und Dosse-
Brausebach. Einige von Ihnen habe ich 
schon kennenlernen dürfen und mich 
sehr über die herzliche Aufnahme ge-
freut. Nun möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, mich Ihnen kurz vorzustellen. 
Ich bin 32 Jahre alt und komme aus Villin-
gen-Schwenningen in Baden-Württem-
berg. Dort bin ich in einer lebendigen, of-

fenen Kirchengemeinde groß geworden, 
habe Kirchentage und Jugendtreffen in 
Taizé miterlebt. So kam ich zum Theo-
logiestudium und zum Pfarrberuf. Nach 
Studienstationen in Wuppertal, Tübingen, 
Rom und Berlin habe ich in den vergan-
genen zweieinhalb Jahren in Ostelsheim, 
einem Dorf am Rande des Schwarzwalds, 
als Vikarin die praktische Ausbildung zur 
Pfarrerin genossen. 
Während meiner Zeit in Berlin ist mir die 
Landeskirche hier sehr ans Herz gewach-
sen, so dass ich mich zu einem Wechsel 
in die EKBO entschlossen habe. Nun be-
ginnt also mein zweijähriger Probedienst 
als Pfarrerin hier im Kirchenkreis und ich 
bin froh, dass ich hier sein darf. Ich freue 
mich darauf, mit Ihnen Gottesdienste zu 
feiern, gemeinsam als Gemeinde unter-
wegs zu sein und Schönes und Schweres 
miteinander zu teilen. Und ich freue mich 
darauf, die Gegend, die Orte und vor al-
lem Sie, die Gemeindeglieder immer bes-
ser kennen zu lernen. 
Schon jetzt möchte ich Sie einladen 
zu meinem ordinationsgottesdienst 
am Samstag, den 30. September 2023 
um 14 Uhr in der St.-marien-Kirche in 
Wittstock. 

Alles Gute, 
Ihre Pfarrerin Johanna Güntter
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KATHRIN
JOSWIG

 
E R Z I E H E R I N

H O B B I E S

Ü B E R  M I C H

H A L L O

Ab dem 01.09.2023 werde ich das

Team des evangelischen

Kindergartens im Beginenhaus in

Wittstock unterstützen. 

 

Als staatlich anerkannte Erzieherin

bringe ich langjährige

Berufserfahrung & Engagement

mit. Gern bin ich mit den Kindern

kreativ und begleite sie dabei,

Neues zu entdecken.

Kathrin Joswig

Reisen

Lesen

Fahrrad fahren

Aktivitäten mit Familie &

Freunden

Ich freue mich auf neue

Erfahrungen sowie eine tolle

Zusammenarbeit. 

Herzliche Grüße

52 Jahre alt

wohnhaft in Wittstock

Mann & 2 erwachsene Kinder
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Der Bauer strich ihm 
mit seinen schmut-
zigen Fingern über 
den Kopf und sagte: 

„Na sieh mal, du 
hast dich aber er-

schreckt! Lass man 
gut sein Jungchen…Christus 

ist mit dir!“ 
Mit fast dreißig Jahren erinnerte sich 
Dostojewski noch „… an das zärtliche 
mütterliche Lächeln des armen leibeige-
nen Bauern…“. 
Er erzählte, dass er das Gefühl hatte, dass 

Gott in diesem Augenblick dabei 
war, als er so getröstet wurde. 

Wegen dieser Erinnerung 
hat er in der schweren Zeit 
der Verbannung ins kalte, 
raue Sibirien sein Ver-
trauen auf Gottes Nähe 
nicht verloren, schrieb 
er in sein Tagebuch. 

Es war für den kleinen Fjo-
dor ein heiliger Moment, den 

er nie vergessen hat. Möge es für 
Euch auch solche Momente geben! 
                 

Kinder- und Familienseite

Eure KirchenMAUS Amalie

Liebe Kinder,
jetzt muss ich wieder in die Schule und 
ihr auch! Die Ferien sind so schnell ver-
gangen. Hoffentlich seid ihr alle gut er-
holt! Und hoffentlich hattet ihr eine er-
lebnisreiche Zeit! 

Das Bibelwort, das uns durch den August 
begleitet hat, klingt fast noch nach Ur-
laub und Ferien. Im 68. Psalm heißt es: 

„Du [Gott] bist mein Helfer,
und unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich.“

Dazu ist mir eine klei-
ne Begebenheit ein-
gefallen, die der 
russische Schrift-
steller Fjodor M. 
Dostojewski aus 
seiner Kindheit 
erzählt hat. 
Als er neun Jah-
re alt war, spielte 
er eines Tages gerade 
am Waldrand, als irgend-
jemand rief: „Der Wolf kommt!“. 
Der kleine Fjodor, zu Tode erschrocken, 
rannte in seiner Angst zu einem Bauern, 
der gerade mühevoll sein Feld pflüg-
te. Atemlos keuchte Fjodor: „Ein Wolf 
kommt!“ 
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LEBENSREGELN
Jugendbildungsseminar 
in Loppin

Dass Bildung auch in 
den Ferien Spaß  macht, 
fanden 24 Kinder mit 
ihrer Religionslehrerin 
Carmen Paul und den 
Eltern Jenny und Ced-
rik Wassermann sowie 
Lutz Sehl, der die Kinder 
normalerweise als Bus-
fahrer zur Schule fährt. 
Das Thema der ersten 
Ferienwoche hieß: „Le-
bensregeln“. Sie helfen 
uns bei gegenseitiger 
Rücksichtnahme unser 
Leben so zu gestalten, 
dass niemand zu Scha-
den kommt und wir 
alle glücklich miteinan-
der leben können. Das 
wusste schon das Volk 
der Israeliten, das von 
Gott die 10 Gebote er-
hielt. 
Unsere Jugendlichen 
Fibi und Marlene stell-
ten gleich Regeln auf, 
um Ordnung in den 
Zimmern zu halten 
und Streit zu schlich-
ten. Die Mitarbeiter 
des Jugendwaldheims 

brachten uns das Leben 
der Fledermäuse und der 
Wassertiere nahe. Sie lie-
ßen uns kreative Dinge mit 
Naturmaterialien gestalten 
und lehrten uns, Brennes-
seln zu pflücken und Spi-
nat daraus zu kochen. Der 
kam dann auf die selbst 
gefertigte Pizza, die wir 
im Steinofen gebacken ha-
ben. Sabrina, eine Waldar-
beiterin, hatte mit uns ihre 
Prüfung zur Waldpädago-
gin gemacht.
Sie lehrte uns alles über 
das Feuer und wir durften 
mit verschiedenen Materi-
alien ein Feuer entzünden, 
über dem wir dann Burger 
gebraten haben. Sabrina 
hat ihre Prüfung bestan-
den. 
Der See lud jeden Tag zum 
baden und zu einer Kanu-
fahrt ein. Würstchen gril-
len, Stockbrot backen, so-
wie ein Filmabend durften 
nicht fehlen. Am letzten 
Tag gab es ein Fest zu dem 
jedes Kind einen Beitrag 
leistete. Mit Theater, Tanz 
und Spiel fand somit die 
Woche ihren Abschluss.

Carmen Paul
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VON PAULUS UND SILAS 
Kids-Time im Juni

Bei wunderbarem Wetter konnten wir 
am 3. Juni wieder einmal Kids-Time er-
leben. Nachdem wir draußen im Pfarr-
garten einige Spiele zum Kennenlernen 
gespielt haben, hörten wir drinnen im 
Martinsraum die Geschichte von „Paulus 
und Silas im Gefängnis“ (Apg 16: 16-34), 
die uns Carmen Paul erzählte. 

Dabei haben wir erfahren, wie Paulus 
und Silas sogar in solch einer schauri-
gen Situation im Gefängnis Gott lobten 

und priesen – und wir 
haben natürlich auch ei-
nige Lobpreis-Lieder zum 
Lob Gottes gesungen! Die 
Mauern des Gefängnis-
ses stürzten ein und am 
Ende kommt sogar noch 
der Gefängniswärter zum 
Glauben. Hallelujah!
Und so, wie am Ende 
der Geschichte ein gro-
ßes Fest gefeiert wurde, 

haben auch wir ein Fest zumindest vor-
bereitet: Am Nachmittag stand nämlich 
eine Jubiläums-Konfirmation auf dem 
Plan, die im Martinsraum gefeiert wurde. 
Dafür haben wir den Raum geschmückt 
und Tisch-Deko angefertigt.
Nach dem leckeren Mittagessen haben 
wir am Nachmittag viele Spiele gespielt 
und uns so richtig ausgetobt.
Gott hat uns an diesem Tag seine reiche 
Gnade erwiesen! Es war sehr schön – 
wenn auch leider nicht so viele Kinder 
dabei waren, wie wir uns erhofften.

Jacqueline Dölle

Die nächsten KidsTime-Termine für 
Kinder ab 6 Jahren sind am 23. Sep-
tember im Pfarrgarten an der St.-Ma-
rien-Kirche und am 11. November im 
Catharina-Dänicke-Haus jeweils von 
10-14 Uhr.
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GOTT WILL UNS BERÜHREN
Junger Gottesdienst im Pfarrgarten

Jesus fragt dich: Willst du mit mir gehen?
Ja, das ist seine beständige Frage an je-
den von uns. Folgst du ihm? Und wenn 
nein: Fragst du dich, wie das geht? Auf 
diese Frage haben wir während unseres 
letzten Jungen Gottesdienstes am 24. 
Juni Antworten gesucht. Und viele ge-
funden: U.a. das Gespräch mit Christen 
suchen - die Bibel lesen - umkehren zu 
Gott und seinen bisherigen Weg verlas-
sen - beten. Gott will uns tief berühren, 
uns tief verändern, dafür braucht er un-
ser Vertrauen.
Es gab wieder viel Musik für die Ohren 
und fürs Herz und ein Anspiel der Jugend-
lichen unseres Jugendkreises ganz nach 
Art von „The Chosen“ (moderne Verfil-
mung über Jesus´ Leben). Gepredigt hat 
Vanessa Schirge von der EFG Wittstock.
Mit leckerem Essen und gemeinschafli-
chem Beisammensein klang der Abend 
aus.

Jacqueline Dölle

CVJM TERMINE 2023

Donnerstags von 17.30-19.30 Uhr 
in der Ratswaage 
Jugendkreis – offen für alle ab der 7. 
Klasse

16. September 2023 um 16 Uhr
Junger Gottesdienst im Pfarrgarten 
mit der Band Wireless Connection 

23. September 2023 um 10 Uhr
Kids-Time im Pfarrgarten

11. November 2023 um 10 Uhr
Kids-Time im Catharina-Dänicke-
Haus

Weitere Termine findet ihr auf den 
folgenden beiden Seiten.

Kontakt Jacqueline Dölle
Kinder- und Jugenreferentin 
im CVJM Wittstock
E-Mail: info@cvjm-wittstock.de
Mobil: 0162 – 872 171 7
Web: www.cvjm-wittstock.de 
Instagram: cvjm_wittstock
facebook: CVJM.Wittstock 

Spenden für die Kinder- und Jugend-
arbeit sind herzlich willkommen an: 
CVJM Wittstock e.V.
IBAN: DE55 1605 0202 1001 0198 70
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ON FIRE 
18. - 26. August 2023 in Wittstock und Heiligengrabe

On Fire ist eine Evangelisationsveranstaltung für Jugendliche und junge Erwachsene 
mit Jugendlichen aus dem Raum Baden-Württemberg. Die Jugendlichen schlafen in 
der Ratswaage und werden in den ersten Tagen besonders in Heiligengrabe unter-
wegs sein, ab Mittwoch dann vor allem in Wittstock.

aBLaUFPLaN

Samstag, 19. August 2023 18 Uhr Jugendabend 
im „3 in Einem“, Heiligengrabe

Sonntag, 20. August 2023 10 Uhr Gottesdienst 
in der ev. Kirche Heiligengrabe

16 Uhr  „Der etwas andere Gottesdienst“ 
im „3 in Einem“, Heiligengrabe

17 Uhr Gottesdienst der LKG Wittstock

Mittwoch, 23. August 2023 15 Uhr „Teestube“ im „3 in Einem“, Heiligengrabe

Donnerstag, 24. August 2023 10 Uhr Marktplatz in Wittstock

18 Uhr Event am Dosseteich

Freitag, 25. August 2023 17 Uhr Große Abschlussfeier 
in der Kettenstraße 50
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BALLADE 
Sportlicher Wettkampf für Jugendliche 
und junge Erwachsene

Lust auf ein spannendes Thema und dazu 
einen sportlichen Wettkampf? Dann ist 
die Ballade vom 15. - 17. September 2023 
genau das Richtige für dich!
Neben toller Gemeinschaft und gemütli-
chen Abenden beginnen wir die Ballade 
mit einer Themenarbeit zu einem bibli-
schen Buch. Meistens suchen wir dafür 
einen eher unbekannten Propheten aus.
Nach dem Thema treten die Teilnehmen-
den in Teams bei verschiedenen sportli-
chen Spielen gegeneinander an.
 

BETEN UND FASTEN 
Seminar vom 22. - 29. Oktober 2023 

Erlebe eine Woche der besonderen Art. 
In einer Gemeinschaft von Jung und Alt 

wollen wir gemeinsam Gott loben, still 
vor ihm werden, Heilung erleben und uns 
Zeit nehmen, auf Ihn zu hören und seine 
Aufträge erkennen, ohne das Getöse der 
Welt und den Druck der Medien.
Wie es der Name des Seminars sagt, 
wollen wir gemeinsam fasten (Voll- oder 
Teilfasten möglich) und es wird viel Zeit 
zum Beten allein oder in der Gruppe 
geben. Außerdem gibt es jeden Tag 2-3 
Referate zu Themen wie „Erste Liebe“, 
„Heilung und Heiligung“ und „Berufung“. 
Das Seminar liegt in der Verantwortung 
der Evangelisch Freikirchlichen Gemein-
de Wittstock und findet in deren Räum-
lichkeiten (Kettenstraße 50) statt.
Ein Team aus ca. 10 Mitarbeitern, von de-
nen die meisten jahrzehntelange Erfah-
rung in der Seelsorge haben, leitet das 
Seminar. Näheres zum Seminar finden 
Sie auf der Hompepage https://pray-and-
fast.live/
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det ihr gemeinsam Antworten auf 
viele Fragen rund um den Alltag mit 
Baby. (10 Termine)
montag, 9.30 - 11 Uhr

 
rückbildungskurs 
mit einer Hebamme
Dienstag, 9.30 Uhr 

café für Schwangere und eltern 
mit Babys
mittwoch, 12.30 Uhr

Kanga-training
KangaTraining stärkt den Becken-
boden und verhilft dem Körper zur 
alten Form, während dein Baby in 
der Trage ganz nah bei dir ist. Das 
vollständige Workout mit sicheren 

ESTAruppin e.V.
Netzwerk Gesunde Kinder 
im catharina-Dänicke-Haus

Das Netzwerk Gesunde Kinder bie-
tet Eltern für die Zeit von Schwan-
gerschaft, Baby- & Kleinkindzeit
• den Austausch mit anderen 

Eltern beim Schwangeren-
Frühstück und in Babygrup-
pen,

• neue Impulse zu vielen The-
men durch den Austausch mit 
Experten bei den ElternWis-
sen-Terminen

• Stärkung der Familie durch 
den Austausch mit einer 
freundlichen und ehrenamtli-
chen Familienpatin.

Die Angebote des Netzwerks Ge-
sunde Kinder stehen allen Famili-
en im Landkreis OPR kostenlos zur 
Verfügung.

VeraNStaLtUNGeN

Freude an Sprache & Bewegung 
von anfang an
In der Gruppe lernst du altersge-
rechte Anregungen, Fingerspiele 
und Kinderlieder kennen. Du er-
fährst, wie du dein Kind in seiner 
Entwicklung unterstützen kannst. 
Bei den wöchentlichen Treffen fin-
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Übungen macht Spaß und unter-
stützt den Bindungsaufbau zwi-
schen Mama und Baby.
Mittwoch, 9.30 Uhr, Leitung: Jen-
nifer röhling, Kangatrainerin
Kosten: Netzwerkfamilien haben 
die ersten zwei Stunden kostenlos. 
Danach kosten 8 Kanga-Trainings-
einheiten 109 € 

ELTErnWissEn

erste Hilfe am Kind
Wie reagiere ich bei typischen Not-
situationen im Baby- und Kleinkind-
alter? Wie gehe ich mit Sturz, Ver-
schlucken, Vergiftung, Verbrühung 
usw. um?
Samstag, 16. September 2023,  
9.30 – 12.30 Uhr, Leitung: sven 
reichel, Fachausbilder & mentor

Was kann ich tun, wenn mein 
Kind krank ist?
Was brauchen kranke Kinder? Was 
sind erste Maßnahmen? Ab wann 
sollte ein Kind zur Kinderärztin oder 
zum Kinderarzt?
mittwoch, 11. oktober 2023, 17-
19 Uhr, referent: Dr. med. sebas-
tian Wanke, Facharzt für Kinder-
heilkunde 

PateNaUSBiLDUNG
Herzstück des Netzwerkes sind un-

sere  Familienpatinnen  und  -paten.  
Sie begleiten junge Familien in den 
ersten drei Lebensjahren – persön-
lich  und  auf  Augenhöhe. Bei  Inter-
esse  wenden  Sie  sich  gern an das 
Wittstocker Netzwerk-Büro!

Um anmeldung zu allen Veran-
staltungen wird gebeten! 

Euer 
Netzwerk Gesunde Kinder Team

Kontakt regionalkoordinatorin
Ines Dannehl 
Netzwerk Gesunde Kinder
Gröperstr. 20 · 16909 Wittstock
Telefon: 03394 – 402747
E-Mail: gesundekinder-wittstock
            @estaruppin.de 
www.netzwerk-gesunde-kinder.de

Sprechzeiten
Mi 9 - 12 Uhr und Do 13 - 15 Uhr
Weitere Termine können nach Ab-
sprache vereinbart werden.

Anmeldung zum 
Newsletter des 
Netzwerkes Ge-
sunde Kinder für 
Familien in OPR 
hier: 
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ANNEHMEN 
UND WERTSCHäTZEN 
Neuer Kreisbeauftragter für die Arbeit 
mit Jugendlichen und Konfirmand*innen

Nach sieben Jahren Jugendarbeit im Kir-
chenkreis Prignitz, habe ich am 1. August 
2023 meinen Dienst als Kreisbeauftrag-
ter für die Arbeit mit Jugendlichen und 
Konfirmand*innen im Kirchenkreis Witt-
stock-Ruppin angetreten. Ich bin 48 Jah-
re alt und habe zwei erwachsene Söhne. 
Nach meinem 3-jährigen Studium der 
Evangelischen Theologie und anschlie-
ßendem Studium der Agrarwissenschaf-
ten, zog es mich beruflich zunächst in 
die landwirtschaftliche Forschung und 
dann in den gemeindepädagogischen 
Dienst. Ich freue mich sehr darauf, meine 
Erfahrungen der letzten Jahre in einem 
neuen Umfeld einzusetzen und mich 
der vielen herausfordernden Aufgaben 
der Jugendarbeit zu stellen. Jugendliche 
bei ihren Entwicklungsaufgaben und bei 
ihren Hoffnungen, Fragen und Zweifeln 
an Gott zu begleiten, ist mir ein großes 
Anliegen. Wir sollten ihnen ein evangeli-
sches Zuhause sein, sie annehmen und 
wertschätzen, so wie sie sind, nicht mehr 
und nicht weniger, so wie Gott selbst sie 
anschaut. Ich freue mich sehr auf meine 
neue Tätigkeit und die vielen neuen Kon-
takte und Kooperationsmöglichkeiten, 
die sich damit verbinden.

Herzliche Grüße, Marko Geitz

Marko Geitz ist für die Arbeit mit Jugendlichen und 
Konfirmand*innen im Kirchenkreis Wittstock-Ruppin 
beauftragt.

Wir laden Sie herzlich ein zum ein-
führungsgottesdienst am Sonntag, 
den 10. September 2023 um 10 Uhr 
in die Kirche in Wustrau (Zietenstr. 6, 
16818 Wustrau).
Im Anschluss an den Gottesdienst ist 
Gelegenheit für ein Beisammensein 
mit Imbiss, für Grußworte und Aus-
tausch. (Um Anmeldung wird unter 
suptur@kirche-wittstock-ruppin.de 
gebeten.) 
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FAHRT NACH TAIZé 
Im Austausch über Gott und die Welt

Vom 21. bis 29. Oktober 2023 bieten die 
Kirchenkreise Wittstock-Ruppin und Prig-
nitz wieder eine Fahrt nach Taizé (Frank-
reich) an. Dort kommen von allen fünf 
Kontinenten Jugendliche zusammen, 

um an den wöchentlichen Jugendtref-
fen teilzunehmen. Die Treffen in Taizé 
sind Zeichen der Gemeinschaft und Orte 
der Begegnung. Im Mittelpunkt steht der 
Austausch über Gott und die Welt in Ge-
sprächen, Liedern und Gebet.
Neben Jugendlichen ab 15 Jahren sind 
auch Erwachsene und Familien in Tai-
zé herzlich willkommen. Für sie gibt es 
gesonderte Angebote zur täglichen Be-
schäftigung mit biblischen Texten. Die 
drei Gebetszeiten in der Kirche erleben 
dann alle zusammen. Man lässt sich auf 
eine Woche Klosterleben ein, die unver-
gesslich bleibt.
Alle weiteren Informationen zur genauen 
Abfahrtzeit und einer Packliste bekommt 
ihr mit der Anmeldebestätigung.

Weitere informationen (Flyer/Anmeldung) zu Taizé findet ihr hier: 
https://www.kirche-wittstock-ruppin.de/fileadmin/kirchenkreis/Dateien/Bilder-
Kreis/Kinder_und_Jugend/Taize%CC%81_2023.pdf
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KRIPPENSPIELWERKSTATT
Weihnachten kommt immer so plötzlich! 

Und dann stellen sich wieder viele Fra-
gen: Finden sich genug Kinder fürs Krip-
penspiel und welches Stück kann ohne 
allzu großen Aufwand eingeübt werden? 
Woher bekomme ich ein Spiel? Und was, 
wenn zu viele oder zu wenige Rollen zu 
vergeben sind oder das Stück zu lang ist? 
Und wie sollen sich die Kinder in der Kir-
che bewegen?

Die Krippenspielwerkstatt am 30. Sep-
tember von 9 - 13 Uhr im Catharina-Däni-
cke-Haus in Wittstock will all die Fragen 
beantworten und Anregungen geben für 
leicht umsetzbare Krippenspiele. 
Das Angebot von Pfarrerin Gabriele Zie-
me-Diedrich richtet sich besonders an 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen aus 
den Dörfern unseres Kirchenkreises. 
Anmeldungen bitte bis 22. September 
2023 an: 
gabriele.zieme-diedrich@gemeinsam.
ekbo.de 

SELBST GESTALTET
Einladung zum Taufkerzen-Workshop

Zu (fast) jeder Taufe gehört eine Taufker-
ze. Die Kerze ist ein Symbol für das Licht, 
das in der Dunkelheit leuchtet. Es erin-
nert an Jesus, der das Licht der Welt ist. 
Als Taufsymbol bedeutet die Kerze: Gott 
ist mit seinem Licht auch in dunklen Zei-
ten bei dir. 
Bei Kindern bringen meist die Eltern oder 
Paten eine Taufkerze mit, gekauft oder – 
was natürlich viel persönlicher und schö-
ner ist – selbst gestaltet. 
Oft wird gefragt, wie man das macht und 
welche Materialen, Farben und Symbole 
man verwenden kann. All das und noch 
viel mehr rund um die Taufe wird im 
Workshop besprochen und ausprobiert. 
Vielleicht haben Sie Lust, mitzumachen 
– ob Sie nun konkret eine Taufe im Blick 
haben oder einfach nur so, weil Sie gerne 
kreativ sind und dabei mit anderen ge-
meinsam Spaß haben möchten. Kommen 
Sie vorbei und probieren Sie sich aus. 
Gespräche über Gott und die Welt gibt‘s 
gratis dazu! Material wird bereitgestellt.

termiNe 
17. und 29. August 2023 um 19 Uhr 
im Tagungsraum der Regionalakademie 
Rudolf-Breitscheid-Str. 38 (in der Torein-
fahrt rechts) in Neuruppin 
mit Pfarrerin Gabriele Zieme-Diedrich
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REGIONALAKADEMIE
Schutz vor sexualisierter Gewalt 
im Kirchenkreis Wittstock-Ruppin

Ein Schritt zur Umsetzung des im Mai 
2022 von der Kreissynode beschlosse-
nen Schutzkonzeptes sind die Basisschu-
lungen. 
Zur Basisschulung verpflichtet sind nach 
diesem Schutzkonzept alle ehrenamtlich 
und beruflich tätigen Mitarbeiter*innen, 
die über 18 Jahre alt sind und in den Ge-
meinden und im Kirchenkreis arbeiten. 
Sie befasst sich u.a. mit der Definition 
des Begriffes „Sexualisierte Gewalt“, mit 
Täterstrategien und mit Maßnahmen zur 
Prävention. Übungen zur Wahrnehmung 
von Nähe und Distanz sind ebenfalls Be-
standteil der Schulung. Ziel ist es, in unse-
rem Kirchenkreis und seinen Gemeinden 
den achtsamen Umgang untereinander 
zu stärken und für sexualisierte Gewalt 
keinen Raum zu lassen. 
Interessierte sind ebenfalls herzlich will-
kommen.

termiNe 
Für Die BaSiSScHULUNG

22. September 2023, 18.30 Uhr 
Walsleben, Dorfkirche
Anmeldung bis 19. September, max. 
30 Teilnehmer*innen

23. September 2023, 9 Uhr 
Neuruppin, Café Hinterhof
Anmeldung bis 20. September, max. 
20 Teilnehmer*innen

11. oktober 2023, 18 Uhr  
Wittstock, Catharina-Dänicke-Haus

PräVeNtioN 
gEgEn sExUALisiErTE gEWALT 

Beauftragte/Ansprechperson: 
ROSWITHA DöRING 
Mobil: 01520 – 90 15 58 9 
E-Mail: 
roswitha.doering@gemeinsam.ekbo.
de

Auch die Landeskirche hat eine un-
abhängige externe Beauftragte, an 
die Sie sich wenden können.  Hier 
finden Sie alle Informationen: https://
www.ekbo.de/service/hilfe-bei-miss-
brauch-und-missbrauchsverdacht.
html 

anmeldung für die Schulung unter 
roswitha.doering@gemeinsam.ekbo.de 

Roswitha Döring,
Leiterin der Regionalakademie



22

Evangelische gesamtkirchengemeinde Wittstock

christenlehre (Katechetin Carmen Paul, St.-Marien-Straße 8, Wittstock)

Dienstag 15-16.30 4. - 6. Klasse

Donnerstag 15-16.30 1. - 3. Klasse

REGELMäSSIGE VERANSTALTUNGEN

EVANGELISCHER KIRCHENKREIS WITTSTOCK-RUPPIN
Superintendentur amtierende Superintendentin carola ritter

Kirchplatz 2 · 16909 Wittstock
Telefon: 03394 - 400 213
E-Mail: carola.ritter@gemeinsam.ekbo.de

Supturbüro Öffentlichkeitsarbeit und Verwaltung
Dana Krsynowski · Telefon: 03394 - 40 29 47 5 
E-Mail: dana.krsynowski@gemeinsam.ekbo.de

Ephoralassistentin nicole Wanke · Telefon: 03394 - 40 29 47 6
E-Mail: nicole.wanke@gemeinsam.ekbo.de

Sprechzeiten Mo bis Fr   08.00 - 14.00 Uhr
Telefon: 03394 - 43 33 00 · Fax 03394 - 44 39 86
E-Mail: suptur@kirche-wittstock-ruppin.de

Webseite www.kirche-wittstock-ruppin.de

regionalakademie Leiterin roswitha Döring · Telefon: 01520 - 90 15 58 9 
E-Mail: roswitha.doering@gemeinsam.ekbo.de
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Landeskirchliche gemeinschaft Wittstock

Dienstag 17.00 BLäSerProBe in der Heilig-Geist-Kirche

Donnerstag 19.00 BLaUeS KreUZ im Catharina-Dänicke-Haus
Gruppentreffen wöchentlich für Betroffene und Angehö-
rige, Bibelgespräch jeden 3. Donnerstag im Monat 
Informationen bei Christina Martin und Christian Zedler 
(0152 - 37 32 77 79)

Freitag 17.00 GeBetSKreiS im Catharina-Dänicke-Haus 

Sonntag 17.00 StUNDe Der FroHeN BotScHaFt für Jung und Alt 
in der Heilig-Geist-Kirche

musikalischer Unterricht (Kantor Uwe Metlitzky, Kirchplatz 5)

montag 19.15 St. marieN KaNtorei 

Dienstag 15.00 SiNGeN mit KiNDerN (4. - 6. Klasse)

17.00 BLäSerProBe (in der Heilg-Geist-Kirche)

mittwoch 15.30 FLÖteNGrUPPe Für KiNDer 

Donnerstag 15.00 SiNGeN mit KiNDerN (1. - 3. Klasse)

Gottesdienst im Seniorenheim

jeden 3. mitt-

woch im monat

09.30 AWO-seniorenzentrum, Rosa-Luxemburg-Str. 42

10.30 Fontane-Seniorenheim, Meyenburger Chaussee 23a

Wöchentliche Friedensandachten (St.-Marien-Kirche)

mittwoch 18.00 iNNeHaLteN UND LäUteN Für DeN FrieDeN

Seelsorgerisches angebot (Martinsraum)

jeden 1. montag 
im monat

14.30 traUercaFé

Bündnis Wittstock bekennt Farbe (Catharina-Dänicke-Haus)

jeden 3. Diens-
tag im monat

17.00 BüNDNiStreFFeN
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SEPTEMBER
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?                    Matthäus 16,15   

03 Sonntag
13. So. n. Trini-
tatis

10.00 GotteSDieNSt ZUm ScHULaNFaNG 
in der St.-Marien-Kirche Wittstock
Prädikantin Carmen Paul, Kantor Uwe Metlitzky

05 Di 14.30 Seniorenkreis Zaatzke (Gemeinderaum)

14.30 seniorenkreis Wulfersdorf

06 Mi 14.30 seniorenkreis Wernikow

14.30 Seniorenkreis und Frauenhilfe Wittstock 
im Martinsraum mit Diplomtheologin Heide Schütt

15.00 Seniorenkreis Biesen (Gemeinderaum - Kirche)

10 Sonntag 
14. So. n. Trini-
tatis

14.00 GemeiNSamer GotteSDieNSt mit Der LKG 
mit taUFe Am Blanschen (Campingplatz) 
LKG, Pfarrer Hans-Christoph Schütt

16 Samstag 17.00 Junger Gottesdienst im Pfarrgarten
mit der Band Wireless Connection

17 Sonntag
15. So. n. Trini-
tatis

09.30 erNteDaNKGotteSDieNSt in Zaatzke
Diplomtheologin Heide Schütt

09.30 erNteDaNKGotteSDieNSt in Biesen
Pfarrer Hans-Christoph Schütt

11.00 erNteDaNKGotteSDieNSt in Wulfersdorf
Pfarrer Hans-Christoph Schütt

11.00 GotteSDieNSt maL aNDerS 
in der Heilig-Geist-Kirche Wittstock
Prädikantin Carmen Paul, Kantor Uwe Metlitzky

14.00 Konzert in der Schinkelkirche Glienicke 
Die Vier von hier singen und spielen „Duette im 
Quartett“ (mit Kaffeetafel im Anschluss) 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
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OKTOBER
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr euch selbst.                                                                 Jakobus 1,22

04 Mi 14.30 seniorenkreis Wernikow

14.30 Seniorenkreis und Frauenhilfe Wittstock 
im Martinsraum mit Diplomtheologin Heide Schütt

15.00 Seniorenkreis Biesen (Gemeinderaum - Kirche)

08 Sonntag
18. So. n. Trinitatis

09.30 GotteSDieNSt in der St.-Marien-Kirche Wittstock
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

10 Di 14.30 seniorenkreis Wulfersdorf

14.30 Seniorenkreis Zaatzke (Gemeinderaum)

15 Sonntag
19. So. n. Trinitatis

09.30 GotteSDieNSt in der St.-Marien-Kirche Wittstock
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

23 Sa 10.00 Kids-time (für alle Kinder der 1.-6. Klasse) 
im Pfarrgarten 

24 Sonntag
16. So. n. Trini-
tatis

09.30 erNteDaNKGotteSDieNSt 
in der St.-Marien-Kirche Wittstock
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

11.00 erNteDaNKGotteSDieNSt in Wernikow
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

26 Di 19.00 männerabend im Martinsraum

28 Do 19.00 männer-Klönabend in Dossow (Gemeindehaus) 
mit Christian Dörendahl und Sebastian Paul

30 Samstag 14.00 orDiNatioNSGotteSDieNSt
in der St.-Marien-Kirche Wittstock
Bischof Dr. Christian Stäblein, Kantor Uwe Metlitzky



26

22 Sonntag
20. So. n. Trinitatis

09.30 GotteSDieNSt in der St.-Marien-Kirche Wittstock
Prädikantin Carmen Paul, Kantor Uwe Metlitzky

31 Dienstag
Reformationstag

09.30 GotteSDieNSt ZUm reFormatioNSFeSt 
in der St.-Marien-Kirche Wittstock 
Pfarrerin i.E. Johanna Güntter, Kantor Uwe Metlitzky

NOVEMBER
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des Meers. 
Er macht den Großen Wagen am Himmel und den Orion und das Siebengestirn 
und die Sterne des Südens.

Hiob 9,8-9

01 Mi 14.30 seniorenkreis Wernikow

14.30 Seniorenkreis und Frauenhilfe Wittstock 
im Martinsraum mit Diplomtheologin Heide Schütt

15.00 Seniorenkreis Biesen (Gemeinderaum - Kirche)

04 Sa 17.00 Junger Gottesdienst im Pfarrgarten
mit der Band Wireless Connection

05 Sonntag
22. So. n. Trinitatis

09.30 GotteSDieNSt in der Heilig-Geist-Kirche Wittstock 
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

07 Di 14.30 seniorenkreis Wulfersdorf

14.30 Seniorenkreis Zaatzke (Gemeinderaum)

09 Do 17.00 andacht zur reichspogromnacht
Treffpunkt an der St.-Marien-Kirche
Bündnis Wittstock bekennt Farbe und Ev. Gesamtkir- 
chengemeinde Wittstock

10 Fr 16.30 St. martiNSFeSt in der Heilig-Geist-Kirche mit 
Umzug zur Heilig-Kreuz-Kirche
Prädikantin Carmen Paul, Kantor Uwe Metlitzky

11 Sa 10.00 Kids-time (für alle Kinder der 1.-6. Klasse) 
im Catharina-Dänicke-Haus
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änderungen vorbehalten
Stand: 21. August 2023

Aktualisierungen unter 
www.kirche-wittstock-ruppin.de/wittstock

12 Sonntag
Drittl. Sonntag 
des Kirchenjahres

09.30 GotteSDieNSt in der Heilig-Geist-Kirche Wittstock
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky 

19 Sonntag
Vorl. Sonntag 
des Kirchenjahres

09.30 GotteSDieNSt in Wulfersdorf
Pfarrer Hans-Christoph Schütt

09.30 GotteSDieNSt in Zaatzke
Diplomtheologin Heide Schütt

11.00 GotteSDieNSt in Biesen
Pfarrer Hans-Christoph Schütt

11.00 GotteSDieNSt in Glienicke
Diplomtheologin Heide Schütt

11.00 GotteSDieNSt maL aNDerS 
in der Heilig-Geist-Kirche Wittstock
Prädikantin Carmen Paul, Kantor Uwe Metlitzky

26 Sonntag
Ewigkeitssonntag

09.30 GotteSDieNSt mit aBeNDmaHL 
in der Heilig-Geist-Kirche Wittstock
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

14.00 aNDacHt auf dem Friedhof St. Marien
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

DEZEMBER
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, 
das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern.                                  Lukas 2, 30-31

03 Sonntag
1. Advent

09.30 GotteSDieNSt 
in der Heilig-Geist-Kirche Wittstock
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky

11.00 GotteSDieNSt in Wernikow 
Pfarrer Hans-Christoph Schütt, Kantor Uwe Metlitzky
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TAUFEN

FREUD UND LEID

TRAUUNGEN

Aus Datenschutzgründen werden Kasualien im Internet 

nicht veröffentlicht. 

BEISETZUNGEN

Aus Datenschutzgründen werden Kasualien im Internet 

nicht veröffentlicht. 

Aus Datenschutzgründen werden Kasualien im Internet 

nicht veröffentlicht. 
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SENIORENKAFFEE

Jeden 1. Donnerstag im Monat um 
14.30 Uhr findet das Seniorenkaffee 
im Wechsel in der Winterkirche in 
Berlinchen oder im Kirchengemein-
deraum in Dranse statt. 

Ansprechpartnerin: 
Frau Meckelburg

INFORMATION

Kirchgeld und Spenden für unsere 
Kirchengemeinde bitten wir Sie, an 
folgendes Konto richten:

Name Kontoinhaber
Kirchenkreis Wittstock-Ruppin

iBaN DE07 1605 0202 1621 002 248

Bic WELADED1OPR

Verwendungszweck 
Spende bzw. Kirchgeld, Ort, Name 
des Einzahlers/Überweisenden

OBOE UND ORGEL
Konzert in Schweinrich

Am Samstag, den 2. September laden wir 
Sie sehr herzlich zu einem Konzert für 
Oboe und Orgel in die Dorfkirche nach 
Schweinrich ein. Die Oboistin Stefanie 
von Freymann und Kantor Uwe Metlitzky 
präsentieren ein Programm zwischen Ba-
rock und Romantik. Das Konzert beginnt 
um 15 Uhr.  
Der Eintritt ist frei - um Spenden werden 
am Ausgang gebeten. 
Wir freuen uns über zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher!

Kantor Uwe Metlitzky

Gemeindeseiten
der Evangelischen Kirchengemeinden im Pfarrsprengel Dranse 
mit den Orten Babitz, Berlinchen, Dranse, Schweinrich und Sewekow
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GUT AUFGENOMMEN
Besuch bei der Partnergemeinde 
vom 23. bis 26. Juni 2023

Mit einem Gemeindefest endete unser 
diesjähriger Besuch bei der Markusge-
meinde in Jestetten, die zur evangeli-
schen Landeskirche in Baden gehört. 
Erstmals seit fünf Jahren kamen wir aus 
dem Dranser Land wieder in den Klett-
gau, weshalb die Wiedersehensfreude 
besonders groß war. 
Seit 70 Jahren besteht diese Partner-
schaft, die seinerzeit ins Leben gerufen 
wurde, um den Kontakt zu den Kirchen in 
der Ostzone nicht zu verlieren. Partner-
schaften gab es in allen Landeskirchen, 
der badischen Landeskirche wurde das 
Pendant in Brandenburg zugeordnet. Be-
sonders unter dem Jestetter Pfarrer Paul 
Marquardt wurde der Grundstein gelegt. 

Er und die Jestetter 
Gemeindeglieder tra-
fen sich in Zeiten des 
eisernen Vorhangs 
mit den Christen aus 
dem Pfarrsprengel 
Dranse in Ost-Berlin. 
Mit der Zeit wurden 
diese Treffen immer 
schwieriger, doch 
konnte der Kontakt 
über den Fall der 
Mauer hinweg ge-
halten werden. Und 
ab 1990 gab es ei-
nen neuen Schub für 

diese Partnerschaft. Nicht nur konnten 
die Jestetter in den Osten fahren, den 
Brandenburgern war es jetzt endlich 
auch erlaubt, die Freunde im Westen 
zu besuchen. Pfarrer Marquardt, jetzt 
im Ruhestand und der Jestetter Ehren-
bürger Karl-Hellmuth Jahnke waren es, 
die diesem Projekt nach der Wende den 
notwendigen Schwung vermittelten, der 
noch immer anhält. 
Im vergangenen Jahr waren die Jestet-
ter bei uns und nun waren wir erstmals 
nach der Corona-Pandemie wieder an 
der Schweizer Grenze. 
Mit einem Ausflug in die Appenzeller 
Schaukäserei in Stein, einer Gondelfahrt 
auf den Hohen Kasten sowie Wanderun-
gen in der Region inklusive erfrischen-
dem Bad im Rhein boten uns die Gast-
geber ein umfangreiches Programm. Vor 



31

Links: Blick auf Jestetten, Oben: Altar der Markuskir-
che, Mitte: Blick vom Hohen Kasten auf den Säntis, Un-
ten: Holzbrücke zwischen Jestetten und Reingau

allem der Ausflug in die Berge war für uns 
Flachländer ein eindrückliches Erlebnis. 
Doch das Wichtigste war der direkte, per-
sönliche Kontakt mit unseren Gasteltern 
und den Gemeindegliedern. „Es ist so 
schön, bei anderen Christen in der Frem-
de so gut aufgenommen zu werden“, 
sagte Annette Hojczyk aus Sewekow. 
Dass unser Besuch auch für die Jestetter 
Partnergemeinde etwas Besonderes war, 
zeigte sich dann am Sonntagabend, als 
anlässlich des Gottesdienstes, der wun-
derbar von einem Himmelsharfen-En-
semble begleitet wurde, erfreulich viele 
Besucher in die Markuskirche kamen. Als 
besondere Überraschung war die ehe-
malige Jestetter Pfarrerin, Sibylle Krause, 
an ihre frühere Wirkungsstätte gereist. 
Das abschließende Fest im Pfarrgarten 
bei Grillgut, Salat und Getränken dauerte 
noch bis spät in die laue Sommernacht. 
Und wir hätten sicherlich noch länger 
ausgehalten, wenn wir am Morgen da-
nach nicht wieder hätten aufbrechen 
müssen. 
Nach einer gemeinsamen Andacht und 
dem Reisesegen machten wir uns dann 
wieder auf den weiten Weg. Ein beson-
derer Dank gilt an dieser Stelle dem Kir-
chenkreis Wittstock-Ruppin, der uns den 
Pfadfinderbus für diese Reise zur Verfü-
gung stellte.

Ralf Göring, Jestetten 
und Doris Gericke, Dranse
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im SEPTEMBER
Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?                    Matthäus 16,15   

02.
Samstag

15.00 Konzert für orgel und oboe 
in der Schweinricher Kirche

03.
13. So. n. Trinitatis

15.00 „Plattdütsch in uns Kirch“ – Gottesdienst in nie-
derdeutscher Sprache mit Pfarrerin Ute Eisenack in 
Zusammenarbeit mit dem Heimatverein Sewekow
in Sewekow (anschließend bei Kaffee und Kuchen 
Gespräche auf Platt)

10.
14. So. n. Trinitatis

11.00 Gottesdienst in Dranse
mit Lektorin Doris Gericke

17.
15. So. n. Trinitatis

09.30 teamgottesdienst in Schweinrich
mit Friedericke Fischer und Freunden

11.00 Gottesdienst in Babitz
mit Pfarrerin i.E. Johanna Güntter

24.
16. So. n. Trinitatis

11.00 Gottesdienst in Berlinchen
mit Lektorin Carola Doll

30.
Sonnabend

14.00 ordinationsgottesdienst 
in der St.-Marien-Kirche Wittstock
mit Bischof Dr. Christian Stäblein

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

im OKTOBER
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst.

Jakobus 1,22

01.
Erntedank

10.00 Kerngottesdienst in Dranse
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änderungen vorbehalten
Stand: 21. August 2023

Aktualisierungen unter 
www.kirche-wittstock-ruppin.de/dranse

im NOVEMBER
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.

Psalm 63,8

05.
22. So. n. Trinitatis

11.00 Gottesdienst in Dranse
mit Superintendentin Carola Ritter

12.
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

14.30 Gottesdienst in Sewekow
mit Lektorin Annette Heyde und Lektor Jakob Heyde

19.
Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

11.00 Gottesdienst zum Volkstrauertag in Babitz
mit Pfarrerin i.E. Johanna Güntter

22.
Buß- und Bettag

17.00 andacht zum Buß- und Bettag
mit Pfarrer i.R. Manfred Hojczyk

26.
Ewigkeitssonntag

11.00 Gottesdienst zum totensonntag mit abendmahl 
in Dranse 
mit Pfarrerin i.E. Johanna Güntter

08.
18. So. n. Trinitatis

11.00 erntedankgottesdienst mit abendmahl 
in Sewekow
mit Pfarrerin i.E. Johanna Güntter

15.
19. So. n. Trinitatis

11.00 Gottesdienst in Schweinrich
mit Superintendentin Carola Ritter

22.
20. So. n. Trinitatis

11.00 Lektorengottesdienst in Babitz
mit Lektorin Doris Gericke

29.
21. So. n. Trinitatis

11.00 Gottesdienst in Berlinchen
mit Pfarrerin i.E. Johanna Güntter

31.
Reformationsfest

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang bzw. der Presse.
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GEBURTSTAGE

Freut euch darüber, dass eure Namen 
im Himmel verzeichnet sind!      
                                               Lukas 10,20

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag

im SEPTEMBER

• Sabine Schacht zum 57. 
       in Schweinrich
• Jenifer Langenheim zum 34. 
       in Dranse
• Annette Hojczyk zum 62. 
       in Sewekow
• Liane Meinel zum 65. in Dranse
• Andrew Förster zum 73. in Dranse
• Herbert Ziegler zum 62. 
       in Schweinrich
• Claudia Thalheim zum 49. 
       in Berlinchen
• Daniel Mahnke zum 34. 
       in Berlinchen

• Marlies Wille zum 81. 
       in Berlinchen
• Katja Haub zum 58. in Dranse
• Heinz Wabschke zum 83. 
       in Schweinrich
• Anette Bader zum 57. in Sewekow
• Linas Silberborth zum 18. 
       in Sewekow
• Richard Menzel zum 10. 
       in Berlinchen
• Ursula Utpott zum 73. in Sewekow
• Sandra Wacker zum 49. 
       in Schweinrich
• Sebastian Ziegler zum 34. 
       in Schweinrich
• Eileen Wolter zum 47. in Berlinchen
• Gisela Seeger zum 97. in Sewekow
• Ralf Kuhfeldt zum 62. in Berlinchen

im OKTOBER

• Irmgard Kosemetzky zum 87. 
       in Dranse
• Manuel Seelig zum 42. in Dranse
• Ilona Seelig zum 67. in Dranse 
• Eckhard Gericke zum 68. in Dranse
• Jana Nestler zum 58. in Dranse
• Marion Bisanz zum 61. 
       in Berlinchen
• Dorit Kohsow zum 59. 
       in Berlinchen

im NOVEMBER

• Michelle Gläske zum 25. 
       in Berlinchen
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Aus Datenschutz-

gründen werden 

Kasualien im Internet 

nicht veröffentlicht. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN 
IM PFARRSPRENGEL DRANSE
Pfarramt Pfarrerin Johanna Güntter

Mobil: 0175 - 168 09 93 
johanna.guentter@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindebüro Dana Krsynowski
Kirchplatz 2 · 16909 Wittstock 

Sprechzeiten Mo bis Do   08.00 - 14.00 Uhr
Telefon 03394 - 40 29 47 5 · Fax 03394 - 44 39 86
dana.krsynowski@gemeinsam.ekbo.de

• Clarissa Ziegler zum 26. 
       in Schweinrich
• Mathilda Menzel zum 12. 
       in Berlinchen
• Harald Grubbert zum 76. 
       in Schweinrich
• Andreas Monzer zum 46. 
       in Berlinchen
• Anja Peter zum 45. in Dranse
• Claudia Girtzig zum 49. in Dranse
• Uwe Monzer zum 68. 
       in Berlinchen
• Anke Tusche zum 74. in Dranse
• Ringo Hinze zum 48. 
       in Berlinchen
• Ingeborg Girtzig zum 79. in Dranse
• Thomas Rudnick zum 58. in Dranse
• Elvira Krüger zum 57. in Berlinchen

Auch allen nicht genannten Jubilaren 
wünschen wir Gottes Segen und viel Ge-
sundheit!
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EVANGELISCHE GESAMTKIRCHENGEMEINDE WITTSTOCK

Pfarramt/
Katechetik

Geschäftsführender Pfarrer Hans-christoph Schütt 
Telefon: 0176 - 419 357 92
E-Mail: hans-christoph.schuett@gemeinsam.ekbo.de

Katechetin carmen Paul · Telefon: 03394 - 44 28 57 
E-Mail: carmen.paul@gemeinsam.ekbo.de

Verwaltungs-
leitung

nicole Wanke
St.-Marien-Straße 8 · 16909 Wittstock
Telefon: 03394 - 40 29 47 6
E-Mail: nicole.wanke@gemeinsam.ekbo.de

Kirchenmusik Kantor Uwe metlitzky
Telefon: 03394 - 72 14 96
E-Mail: uwe.metlitzky@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindebüro Gemeindesekretärin Janette okraska
St.-Marien-Straße 8 · 16909 Wittstock  
Telefon: 03394 - 43 33 14 · Fax: 03394 - 400 74 27
E-Mail: wittstock@kirche-wittstock-ruppin.de
            janette.okraska@gemeinsam.ekbo.de

öffnungszeiten Di                10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Do               09.00 - 11.00 Uhr

Bankverbindung IBAN    DE07 1605 0202 1621 0022 48 
BIC WELADED1OPR
Sparkasse Ostprignitz-Ruppin

evangelischer 
Kindergarten
im Beginenhaus

Leiterin Karola Klostermann
Heiligegeiststraße 2 · 16909 Wittstock
Telefon: 03394 - 44 37 16
E-Mail: ev.kiga-wittstock@kirche-wittstock-ruppin.de

Friedhof 
St. marien

Friedhofsverwalterin monika Pehlgrim
Meyenburger Chaussee 25 · 16909 Wittstock
Telefon: 03394 - 40 38 58
E-Mail: monika.pehlgrim@gemeinsam.ekbo.de

öffnungszeiten Di  10.00 - 16.00 Uhr  ·  Do  10.00 - 12.00  ·  Fr  8.00 - 12.00 Uhr
außerhalb der Sprechzeiten im Gemeindebüro


